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Schuldienstnachrichten.
Dem seitherigen Schulverwalter FriedrichWürslin in Riedlingen ist die dortige evangel .

Schulstelle definitiv übertragen worden .
Der kathol . Filialschuldienst zu Nicdergeb^ ^bach, Amts Säckingen , ist dem Schulkandid̂ ^ M

Joseph Brändle von Ueberlingen, bishMMM
Hülfslehrer zu Worblingen , Amts Rckvolfzell,

a
rtragen worden .

ser Dienstwechsel der beiden Hauptlehrer
PS Vogel zu St . Ilgen , OberamtS Heidel¬berg , und Johann Riegel zu Rippenweier , Amts

Weinheim , hat die Staatsgenehmigung erhalten.
Die Fürstlich Leiningensche Präsentation des

Schulkandidaten Joseph Hafner von Langen -
ricden , Amts Borberg, bisherigem Schulver¬walter zu Rüdenthal , Amts Walldürn , aufden kathol . Schuldienst zu Langenrieden hat die
StaatSgenehmigung erhalten .

Das Ausschreiben des katholischen Schul-,Meßner- und Organistendienstes zu Krumbach ,Amts Meßkirch , wird dahin berichtiget, daßfich die Bewerber um denselben nicht durchihre BejirkSschulvisitaturen bei der Bezirksschul«visitatur Meßkirch zu Sauldorf , sondern bei derF . F . Standesherrschaft, als Patron , zu melden
haben .

Der kathol . Filialschuldienst zu Großsachsen ,Amts Weinheim , ist dem Hauptlehrer JohannFlachs zu Oberflockenbach, in demselben Amts¬
bezirke , übertragen , und dadurch der kathol .Schuldienst zu Oberflockenbach mit dem gesetz¬lich regulirten Gehalte von 140 fl . jährlich,nebst freier Wohnung und dem Schulgelde,welches bei einer Zahl von etwa 15 Schul¬

kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erlediget worden .

Der kathol. Schul-, Meßner- und Organisten¬dienst zu Neukirch, A. Triberg , ist dem Haupt¬lehrer Karl Schäuble zu Brunnadern , Amts
Waldshut , übertragen , und dadurch der kathol.
Filialschuldienst zu Brunnadcrn mir dem gesetz¬
lich regulirten Diensteinkommen von 140 fl .jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde, welches bei einer Zahl von 55 Schul¬kindern auf 30 kr. für jedeö Kind festgesetzt ist,erledigt worden .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli1836 ( Reg. Bl. Nr. 38 ) durch ihre BezirlS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

flj Karlsruhe . (Aufforderung .) Nr. 2926.Der Conscriptions - Pflichtige Karl FriedrichMarggrander von Eggenstein ist bei der am8 . Jänner d . I . stattgehabten RekrutenauShcbungnicht erschienen . Da derselbe durch das Loos
zum Militärdienst bestimmt ist , so wird der¬
selbe hiemit aufgefordert, fich längstens bis zum15 . März d . I . bei diesseitiger Behörde zustellen, widrigenfalls er als Refractäir ' betrachtetund nach den Landesgesetzen gegen ihn verfahrenwerden wird.

Karlsruhe , den 12 . Februar 1845.
Großherzogl . Landauit.

NebeniuS .
Gttenheim . (Etraferkenntniß. ) Nro . 4263 .

Friedrich Ott von Grafenhausen wird , da sich
derselbe auf dir Aufforderung vom 12. Der.
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v . I . nicht sistirt hat , der Refraction für schuldig
erklärt und in die gesetzliche Strafe anmit verfällt .

Ettenheim , den 16 . Febr . 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fieser .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des Zehntablösungs -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Haslach :
[ 1 ] zwischen der Standesherrschaft Fürsten¬

berg und den Hofbesitzern Joseph Harter und
Theodor Prinzbach von Waldstein , Gemeinde
Fischerbach , über den der Erstem zustehenden
Großzehnten ;

im Bezirksamt Borberg :
£1 ] des dem evangel . Heiligenfond zu Unter -

schüpf auf der Gemarkung daselbst zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Radolfzell :
£1 ] des der Pfarrei Radolfzell auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;
£2 ] des dem Spital Radolfzell auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Walldürn :

£2 ] zwischen der Fürstlichen StandeSherrschast
Leiningen und den Reinhardsachser Gutsbesitzern ;

im Bezirksamt Ueberlingen :
£21 deS der StandeSherrschast Fürstenberg auf

der Gemarkung Pfohrendorf zustehenden Groß -
zehntenS ;

£2 ] deS dem Joh . Bapt . Sorg von Owingen
auf dem Hofgute Schönbuch , Gemeinde Andels¬
hofen , zustehenden großen u . kleinen Zehntens ;

im Oberamt Heidelberg :
£21 des der kathol . Schaffnerei Heidelberg

auf der Gemarkung Kirchheim zustehenden Zehnt -
AntheilS ;

im Bezirksamt Gerlachsheim :
£21 des dem Hospitalfond zu Tauberbischofs¬

heim auf der Gemarkung Dittigheim zustehen¬
den Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , Stammgutstheil . Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

Im Oberamt Lahr .
Zu Kuhbach : Jakob Zimber (von der Fürst¬

lich von der Leyenschen Standesherrschaft in Vor¬
schlag gebracht ) .

Im Oberamt Offenburg .
Zu Durbach : Accisor Baptist Nasfall , der

früher schon 6 Jahre lang das Bürgermeister -
Amt geführt hatte (mit einer sehr bedeutenden
Stimmenmehrheit ) .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
MMfordert , solche in der hier unten zum Rich -

und Vorzugsverfahren angeordnetcn
bei Vermeidung deö Ausschlusses von

der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldeki, ^
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter - , .
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der

"

Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , GläubigerausschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
£3 ] von Durmersheim , an die Gant erkannte

VerlassenschaftSmasse des verftorb . Egidi Wein¬
gärtner , auf Freitag den 7 . März d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Bühl :
£21 von Bühl , an den in Gant erkannten

Abraham Weill ( genannt Baß ) , auf Donners¬
tag den 6 . März d . I . , Morgens 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei . Hiebei wird bemerkt ,
daß daS bis jetzt erhobene Activ - Vermögen kaum
zur Deckung der Gantkosten hinreichcn dürfte .

AuS
"
dem Stadtamt Karlsruhe :

£21 von Karlsruhe , an die in Gant erkannt «
Verlassenschast deö im Jahr 1840 zu Mühlburg
verstorbenen vormaligen Amortisationö - KassterS
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und nachherige » Kaufmanns August Friedrich
Sievert , auf Montag den 21 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Stadtamts -
Kanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , weiche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Oberamt Rastatt .
In der Gant gegen Samenhändler Joseph

Schüttle von Rastatt — unterm 14 . Februar
1846 , Nro . 8020 .

Aus dem Bezirksamt Gernsbach .
In der Gantsache des Gerbermeisters Ludwig

Grötz von Gernsbach — unterm 11 . Februar
1845 , Nro . 1706 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen wollen nach Amerika

auöwandern . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche auS was immer für einem Grunde eine
Forderung an dieselben zu machen haben , auf¬
gefordert , solche in der hier unten bezeichneten
Tagfahrt auf der betreffenden Amtskanzlei um
so gewisser auzumeldcn und zu begründen , als
ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte .

Aus dem Oberamt Lahr .
[ 1 ] Die Lorenz Krummer 'schen Eheleute von

Oberweier mit ihren Kindern , auf Dienstag den
18 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
[21 Die Ernst Kiefer ' fchen u . Georg Michael

Kiefer IV . Eheleute von Knielingcn nebst ihren
minderjährigen Kindern , auf Samstag den 1 .
März d . I . , Vormittags 9 Uhr ;

[21 Die Johann Jakob Schmidt ' schen Ehe¬
leute von Kniclingen mit ihren minderjährigen
Kindern , auf Montag den 3 . März d . J . , Vor¬
mittags 9 Uhr .
Aus dem Bezirksamt Rheinbischossheim .

[3j Friedrich Beik ' s , Georg Kreiner ' s , Georg
Sckneider ' s , Ludwig Schneider ' s , Friedrich
Wendling ' s , Friedrich Haust ' Eheleute von
Rheinbischofsheim und Georg Scherwitz ' Ehe¬
leute von Diersheim , auf Donnerstag den
27 . Febr . d . I . , Vormittags 8 Uhr .

[21 Lahr . ( Gläubiger - und Schuldner - Auf¬
forderung .) In der VerlaffenschaftSsache der

verstorbenen Theresia Heiz , Weber Karl Rein -
hard ' s Wittwe von Oberweier , haben die Vor¬
münder die Erbschaft für die minderjährigen
Kinder unter Vorsicht des Erbverzeichnisses an¬
getreten und um Aufruf der Erbschaftsgläubiger
gebeten .

Diesem zufolge werden die Gläubiger der
Erblasserin aufgefordert , ihre Ansprüche in der
auf Dienstag den 4 . März d . I ., Vormittags
9 Uhr , auf dem Gemeindehause in Oberweier
anberaumten Tagfahrt vor dem Distriktsnotar
Rößler geltend zu machen , widrigenfalls den
Nichterscheinendeil ihre Ansprüche nur auf den¬
jenigen Theil der Erbschaft erhalten werden ,
welcher nach Befriedigung der Gläubiger auf
die Erben gekommen ist .

Zugleich werden auch Diejenigen , welche in
diese Verlassenschaft schuldig sind und ihre
Schuldigkeit bis jetzt noch nicht richtig gestellt
haben , aufgefordert , solche in der obigen Tag¬
fahrt zu liquidiren .

Lahr , den 12 . Februar 1845 .
Grostherzogl . Oberamt .

Fränzinger .

[21 Lahr . (Verbeiständung .) Nro . 4088 .
Der Wittwe des hiesigen Bürgers und Handels¬
manns Wilhelm Gimbel , Friederike geborne
Rettig , ist ein Rechtsbeistand in der Person deS
Rothgerbers Wilhelm Meurer beigegeben wor¬
den ; was unter Bezug auf L . R . S . 459 öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Lahr , den 8 . Februar 1845 .
Großherzogliches Oberamt .

Bausch .

Entmündigungen .
Nachbenanute Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Oberamt Durlach .
[21 Johann Georg Jakob Härter von Wein¬

garten — unterm 13 . Febr . 1845 , No . 3427 —
Pfleger : Johann Baumann von da .

Aus dem Bezirksamt Hoffenheim .
[21 Der ledige Jakob Hauert von Hoffen¬

heim — unterm 12 . Februar 1845 — Beistand :
der dortige Bürger Heinrich Flick . ,

AuS dem Bezirksamt Eppingen .
[21 Der ledige Benedikt Heitiinger von Tiefen¬

bach , durch amtliches , hohem Orts bestätigtes
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Erkenntniß vom 24 . April 1844 Nro . 6562 —
unterm 11 . Februar 1845 Nro . 2456 — Vor¬
mund : Franz Emrich Kiefer von dort .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Auö dem Oberamt Rastatt .
[2 ] Der schon seit 50 Jahren — unbekannt ,

wo — abwesende Johann Peter Fettig von
Steinmauern ; unterm 7 . Febr . 1845 No . 7128 ;
binnen Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Ettlingen .
[2 ] Der ledige volljährige Joseph Knöbel

von Mörsch , welcher im Jahr 1831 nach Amerika
gewandert ist und seither von da nicht zurück¬
kehrte , auch keine Nachricht über seinen Aufent¬
haltsort in seine Heimalh gegeben hat , dessen
zurückgelaffenes und unter Verwaltung befind¬
liches liegenschaftliches und fahrendes Vermögen
zu 354 fl . 51 kr. veranschlagt ist , — unterm
25 . Decb . 1844 No . 20846 ; binnen Jahresfrist .

[2 ] SinSheim . ( Erbvorladung .) Der ledige
Johann Vogler , Sohn des verlebten Balthasar
Vogler und der noch lebenden Wittwe Maria Bar¬
bara geb . Zwickel , von Adersbach , ist im Jahre
1831 mit einem unterm 14 . Juni 1831 aus¬
gestellten Reisepaß nach Nordamerika gewandert ,
ohne bis jetzt eine Nachricht von sich und seinen
Verhältnissen gegeben zu haben .

Bei seiner Abreise hat er die Versicherung
gegeben , daß er , sobald er an Ort und Stelle
seiner Wünsche sei , seine Verwandten benach¬
richtigen wolle . Da nun dieses seit seiner Ab¬
reise nicht geschehen ist , auch von Andern keine
Nachricht über seinen Aufenthalt erhalten wer¬
den konnte , so wird derselbe andurch aufgefor¬
dert , über sein rückgelasseneS , jetzt in 425 fl .
bestehendes Vermögen binnen Jahresfrist zu
verfügen , widrigenfalls derselbe für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorgliche » Besitz
gegeben werden soll .

SinSheim , den 12 . Februar 1845 .
Großh . Bezirksamt Hoffenheim .

Lang . vdt . Dücheler .

[2 ] Karlsruhe . (Amortisirter Niederlag -
schein . ) No . 2588 . Nachdem gegen das Gesuch
um Amortisation des in der Bekanntmachung
vom 19 . October v . I . No . 17384 bezeichneten
Niederlagscheins des Großh . Hauptsteueramtes
dahier , ä . d . Karlsruhe den 13 . Oetober 1843 ,
unterzeichnet : „ I . Fuchs , L . Steiner "

, über einen
Ballen Wollenwaaren F . No . 348 , im Gewicht
von 74 Pfund , keine Einsprache erhoben wor¬
den ist , wird der gedachte Niederlagschein hie -
mit für amortistrt erklärt .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1845 .
Großh . Stadtamt .

Ruth . vdt . 8 . Däntzer .

[1 ] Bruchsal . (Gläubiger - Aufforderung .)
Die etwaigen Gläubiger des gestorbenen Haupt¬
lehrers Franz Joseph Schäfer in Weiher werden
auf Antrag der gesetzlichen Erben hiermit auf¬
gefordert , ihre Ansprüche

Montags den 10 . März l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Distriktsnotar Lederer aus dem Rathhause
in Weiher anzumelden , widrigenfalls sie Nicht¬
berücksichtigung in der Erbtheilung zu gewär¬
tigen haben .

Bruchsal , am 19 . Februar 1845 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Schnaibel . vdt . Lederer ,
Distriktsnotar .

Kauf - Anträge .
Wöschbach , Oberamts Durlach . (Liegcn -

schaftsversteigerung . ) Montags den 3 . März
d . I . , Nachmittags 1 Uhr , werden der Johann
Wachter ' S Ehefrau von hier in Folge richter¬
licher Verfügung vom 18 . Dec . v . I . Nr . 25512
unten bezeichnet« Liegenschaften auf dem hiesigen
Rathhause im Zwangswege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden sind , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Ä e ck e r .
20 Ruthen am Wössinger Pfad , einerseits

Franz Anton Ruppenter , anders . Peter Anton
Sackberqer .

23 Ruthen hinten auf dem Berg , einerseits
Joseph Anton Ruppenter , anders Peter Joseph
Konrad .

1 Viertel 7 ,/ 2 Ruthen im Dahn , einerseits
Johann Roth , anders . Michael Daun ' S Erben .

26 Ruthen hinter dem Dorf , einers . Johann
Roth , anders . Sylvester Hurst .
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30 Ruthen in den Rennäckern , einers . Michael

Lenz , anders . Franz Anton Ruppenter .
10 Ruthen in der Stein - Wingert , einerseits

der Fußpfad '
, anders . Franz Anton Ruppenter .

Wöschbach , am 14 . Febr . 1845 .
Daö Bürgermeisteramt .

Dehm .

13 ] Karlsruhe . (Hausversteigerung .) Auf
Antrag der Hofposamentier Heinrich Lang 'ö
Relicten in Karlsruhe wird

Montags den 24 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

das zweistöckigte Wohnhaus in der Herrenstraße
Nro . 26 , sammt Hof , Hintergebäude und Garten ,
einerseits das katholische Pfarrhaus , anderseits
Konditor Fellmeth , im Hause selbst mit dem
Beisätze öffentlich versteigert , daß , sobald der
Anschlag oder ein höheres Gebot erfolgt ist ,
der endgülrige Zuschlag erfolge .

Karlsruhe , den 7 . Februar 1845 .
Großherzogl . Stadtamtörevisorat .

G . Gerhardt .
vät . Zimmermann ,

Assistent .

s2 ] Oberschopfheim , O . A . Lahr . ( Liegen¬
schafts - Versteigerung . ) Dem Altvogt Jakob
Bester dahier werden in Folge richterlicher Ver¬
fügungen vom 25 . Sept . v . I . ohne Nro . , vom
21 . August v . I . Nro . 25012 , vom 9 . Oct .
v . I . Nro . 30114 , vom 28 . September v . I .
Nro . 29225 , vom 11 . Nov . v . I . Nro . 34015 ,
vom 19 . November v . I . Nro . 34004 , vom
26 . Nov . v . I . Nro . 34763 , vom 12 . Nov .
v . I . ohne Nro . , vom 7 . Der . v . I . Nro . 3663 ,
vom 7 . Jänner l . I . Nro . 1464 , nachstehende
Liegenschaften

Montags den 10 . März l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Adlerwirthshause da¬
hier im Vollstreckungswege mit dem Bemerken
öffentlich versteigert , daß der endgültige Zu¬
schlag sodann gleich erfolgt , wenn der Schätz¬
ungspreis oder darüber geboten wird ; als :

1 • Anschlag.
Eine Behausung , Scheuer und Stal¬

lungen mit Baum - und Krautgarten ,
1 Sester 14 Ruthen groß , an der Dorf¬
straße , neben Bernhard Köhler und
Anstößer . 1200 fl .

2.
3 Sester 40 Ruthen Matte am Len -

deröbach , neben Joseph Spitzmüller und
sich selbst . 450 fl .

3 .
2 Sester 36 Ruthen Matte allda ,

neben Joseph Beubach und sich selbst . 250 fl .
4 .

1 Sester 8 Ruthen Acker im Oehlins -
berg , neben Karl Hugelmann und einer
Gewann . . 180 fl .

5 .
1 Sester 24 Ruthen Acker im Winters -

qrund , neben Franz Gallus und Laver
Saar . 170 fl .

6.
1 Sester 38 Ruthen Acker in dem

Untereck, neben Anselm Jäckle und einer
Gewann . 140 fl .

7 .
1 Sester Acker im Steinacker , neben

Kronenwirth Weiterer und Mathias
Spitznagel - . 240 fl .

8.
1 Sester 14 Ruthen Acker am Herr¬

weg , neben Bernhard Butz und Anselm
Feger ' s Erben . 180 fl .

9 .
25 Ruthen Kräften im Ochlinsberg ,

neben Joseph Schwend und Johannes

10.
50 fl .

1 Sester 20 Ruthen Acker in dem
Untereck , neben dem Aubach und der
Gemeinde . 130 fl .

11 .
13 Ruthen Acker im Berg , neben

Joseph Spath alt und Johannes Schla -
geter . 44 fl .

12 .
1 Sester Reben in dem Bergschleier ,

neben Anton Schlageter und Georg
Weiterer . . 220 fl .

13 .
1 Sester 16 Ruthen Acker im Aubing ,

neben Mathias Spttzmüller und dem
Peterlesgraben . 140 fl .

14 .
2 Sester 32 Ruthen Acker in der

Ritti , neben Herrschastgut und Andreas
Jäckle . 250 fl .

15 .
1 Sester 49 Ruthen Acker in der Leer¬

matt , neben Joseph Gißler und einem
Anwänder . 180 fl .

16 .
38 Ruthen Reben auf dem Wald -
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schleier , neben Sebastian Weiterer und
Joseph Beiser's Erben . 190 fl .

17.
13 Ruthen Acker in der Ganzau , neben

einer Gewann und Joseph Schneider. ' 50 fl .
18 .

54 Ruthen Acker in der Ganzau ,
neben Joh . Röderer und Joseph Butz . 150 fl.

19.
1 Sester 19 Ruthen Matte im Buhl ,

neben Anton Schell und Dagobert Leh¬
mann . . 400 fl .

20.
36 Ruthen Acker in der Kohlersmatt,

neben Jakob Beiser und einer Gewan . 150 fl.
— 4764 fl.

Oberschopfheim , den 6 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt.

Samson .
[2] Fußbach , Amts Gengenbach . (Liegen¬

schafts- und Fahrnißversteigerung . ) Mit ober¬
vormundschaftlicher Genehmigung wird das den
verstorbenen Georg Buß '

schen Eheleuten zuge¬
hörige geschlossene Hofgut, der Erbvertheilung
wegen ,

Dienstags den 11 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Rebstockwirthshause da¬
hier zu Eigcnthum öffentlich versteigert.

Dieses Hofgut besteht in :

Einem einstöckigen Wohnhaus, sammt Scheuer,
Stallung , Wasch - und Backhaus mit Trotte,
im mittleren Fußbach gelegen , vornen auf Jof.
Kälble , oben auf Gottfried Breig, unten auf
den Thalweg , sonst an sich selbst stoßend, —
tarirt auf . 900 fl.

2 .
Vz Jeuch Hofraithe nebst 4 Meßle

Garten beim Hause, stößt vornen aus
Joseph Kälble und Peter Schrempp ,
unten auf den Thalweg , sonst ringsum
auf sich selbst , — tarirt aus . . . 400 fl.

Ackerfeld .
3.

4 Jeuch Acker , der Schlangenacker ge¬
nannt , aus der Winterseite , stößt vornen
auf Valentin Gißler , hinten an Joseph
Kälble, oben an Gottfried Breig und
unten an Valentin Gißler , — tarirt zu

4 . 1350 fl .
3 Jeuch Acker , der Langacker, ober

den Schlangenäckern , stößt hinten an

Baptist Liebert , vornen an sich selbst,
oben an Gottfried Breig und unten an
Valentin Gißler, — tarirt . . . 1000 fl .

5 .
Vz Jeuch im Haumermauchen , mit

Obstbäumm besetzt , stößt unten und vor¬
nen auf Peter Schrempp , oben an Bapt.
Liebert und hinten au Peter Schrempp ,
tarirt . 250 fl .

6 .
% Jeuch Acker , das Breitäckerle , stößt

vornen an sich selbst , hinten an den Weg ,
oben an Joseph Kälble , unten an Gott¬
fried Breig , — tarirt . 175 fl .

7 .
Vz Jeuch Acker , das Goldäckerle , stößt

unten an Joseph Kälble , sonst überall
auf Gottfried Breig, — tarirt . . 200 fl .

8.
% Jeuch Acker im kleinen Feldele ,

stößt oben u . vornen an Valentin Gißler ,
hinten an Georg Bischler und unten an
Karl Zapf , — tarirt . 150 fl .

9.
2 Jeuch Acker , der Rothacker , einers.

Gottfried Breig, anderseits Valentin Giß-
lcr , stößt hinten an sich selbst , vornen
auf den Gengenbacher Stadtwald , — tar . 700 fl.

10 .
2 Jeuch Acker , der Langacker, beider

Schanz , einerseits Bernhard Bruder ,
anderseits und oben Schwaibacher All¬
mendgut , — tarirt . 550 fl .

M a t t f e l d .
11 .

2 Tauen , die Hausmatte , oben und
vornen auf Valentin Gißler, hinten auf
Joseph Kälble und unten auf den Thal¬
weg stoßend, — tarirt . 1500 fl .

12 .
I Jeuch , mit Bäumen besetzt , im

Höfle , vornen Valentin Gißler , oben
Jos. Kälble, sonst Allmendgut , — tarirt 800 fl .

13 .
V4 Jeuch , das Brunnenmättle, stößt

vornen an sich selbst, unten an Valentin
Gißler , oben an sich selbst und hinten
an Peter Schrempp , — tarirt . . 150 fl .

Reben .
14 .

6 Haufen in den Grubenreben , stößt
oben an Georg Prinzbach , unten auf
einen Weg , — tarirt . 165 fl .
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15 .
7 Haufen im Hochberg , stößt vornen

an Georg Bischler , hinten an Andreas
Jörger , — tarirt . 210 fl .

16 .
2 Haufen Reben am Kopfwald , stößt

oben an Johann Schartner , unten und
vornen an denselben , hinten an Baptist
Armbruster , — tarirt . 50 fl .

17 .
5 Haufen am Breitäckerle , stößt oben

an Joseph Kälble , vornen und unten an
Gottfried Breiq , hinten an sich selbst , —
tarirt . 200 fl .

18 .
3 Zeuch Waldung am Knobel , stößt

oben auf den Waldweg , unten u . vornen
an Johann Siefert , — tarirt . . . 900 fl .

19 .
1 Zeuch Wald in zwei Theilen im

auben , stößt oben und vornen an Val .
ißler , unten an Gottfried Breig und

hinten an Altbürgermeister Armbruster , —
tarirt . 150 fl .

20.
1 '4 Jeuch Rain mit Tannenwald

und Kastanienbäumen , stößt oben an
Gottfried Breig , unten an den Gengen¬
bacher Stadtwald , — tarirt . . . 200 fl .

21 .
1 '4 Jeuch im Knobel , oben Michael

Gißler , unten der Weg , vornen Georg
Bischler und hinten Baptist Armbruster , —
tarirt . 375 fl .

22 .
5 '4 Jeuch Acker am Eckle, oben Georg

Prinzbach , unten Valentin Gißler , vornen
Joseph Suhm , hinten sich selbst, — tar . 1550 fl .

23
% Jeuch Mattland , die Stumpmatte,

stößt oben an Johann Schilli , unten an
Paul Jörger , — tarirt . 300 fl .

Am Mittwoch den 12 . März d . I . und an
den daraus folgenden Tagen werden die von
den Georg Buß ' schcn Eheleuten hinterlassenen
Fahrnisse gegen gleich baare Bezahlung einer
öffentlichen Steigerung auSgesetzt ; bestehend in :

1 ) verschiedenen Manns - und Frauenkleidern ;
2 ) Bettwerk und Weißzeug ;
3 ) verschiedenem Küchengcschirr ;
4 ) „ Schreinerwerk ;
5 ) „ Feld - und Handgeschirr ;
6 ) gemeinem Hausrath ;

7 ) Faß - und Bandgeschirr ;
8 ) Vieh : 1 Paar Zugstiere , 3 Kühe , 2

Kalbinnen , 1 Mastschwein , 2 Läufer¬
schweine , 15 Hühner , 1 Bienenstock ;

9 ) Fuhrgeschirr ;
10 ) Früchte und Eßwaaren , Heu , Stroh und

Dung ;
11 ) 140 MaaS Zwetschgenwasser und 31 Ohm

eingemachte Zwetschgen .
Hiezu werden die Steigerungsliebhaber mit dem
Bemerken eingeladen , daß die auswärtigen Stei¬
gerer sich mit legalen Vermögens - und Leu¬
mundszeugnissen auszuweisen haben , und daß
die Steigerungs - Bedingungen vor der Steige¬
rung bekannt gemacht werden ,

Fußbach , den 13 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Gißler . vät . Hirn ,
Rathsschreiber .

Pforzheim . (Zwangsversteigerung .) Da bei
der heute stattgehabten Versteigerung der Liegen¬
schaften des Schuhmachers Christoph Koch jun .
dahier ein günstiges Resultat nicht erzielt wurde ,
so wird hiemit Tagfahrt zur zweiten Versteige¬
rung auf Montag den 10 . März d . I . , Vor¬
mittags 11 Uhr , auf diesseitigem Rathhause
anberaumt , wobei der Zuschlag um das sich
ergebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn
solches unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

Die zu versteigernden Gegenstände sind :
Eine zweistöckigte Behausung bei der Kloster¬

mühle , neben Schuhmacher Christoph Koch svn .
und Michael Brenner ' ö Wittwe , vornen das
Gäßle , hinten Schreiner Pegan . Anschlag 750 fl .

A e ck e r .
3 Viertel 27 Ruth , an der Hängstaig ,

neben Küfermeister Kiefer und Kranz -
wirth Wahl . Anschlag . 80 fl .

2 Viertel auf der Schanz , neben David
Aab und David Aabrecht . Anschlag . 70 fl ..

Pforzheim , den 10 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Deimling .
| 3 ] Baden . (Hausversteigernng . ) Da bei

der heute in Gemäßheit richterlicher Verfügung
Großh . Bezirksamts Baden vom 16 . Oct . 1844
Nro . 16948 vorgenommenen Vollstreckungsver¬
steigerung der unten bezeichneten Liegenschaften
des hiesigen Bürgers Philipp Bierenbräuer der
Schätzungspreis nicht geboten worden ist , so ist
nunmehr Tagfahrt zur zweiten Vollstreckungs¬
versteigerung auf

Donnerstag den 6 . März d . I . ,
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Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt , bef welcher Versteigerung um das
erfolgende höchste Gebot , wenn solches auch den

- Schätzungspreis nicht erreichen sollte , der end¬
gültige Zuschlag ertheilt werden wird . Die ver¬
steigert werdenden Liegenschaften sind :

Ein zweistöckigtes , von Holz erbautes Wohn¬
haus in der Amalienstraße dahier , ein hinten
im Hofe angebautes zweistöckigtes Hinterge¬
bäude nebst Hofraum und Garten , zusammen
3980 Quadratfuß groß und angränzend : einer¬
seits an Alops Falk , Taglöhner, und Joh.
Baptist Dietrich , anderseits Gabriel Lerch 's
Wittwe und Aloys Herz , hinten Joh . Bapt.
Dietrich , vornen die Amalienstraße .

Baden , den 30 . Januar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

D . St .
'
V . d . B . :

Ehinger . vät. Neffelhauf .
Rastatt . (Hausversteigerung .) Dem hiesigen

Bürger und Webermeister Johann Werner wird
in Folge richterlicher Verfügung vom 14 . Nov.
1844 Nrv . 36328 am Donnerstag den 27 . März
d . I . , Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum
Ritter dahier

eine einstöckigte , neuerbaute , steinerne Behau¬
sung nebst Hofraithe in der Ludwigsvorstadt ,
einers. Landwirth Christian Sauter , anders.
Andreas Liller's Wittwe , HauS-No . 43 ,

tm ZwangSwege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird .

Rastatt , den 14 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . vät. Butgard,
Rathschreibcr .

Bekanntmachungen .
[2] Ettlingen . ( Offene Assistentenstelle .)

Ein in Stellung von Gemeinderechnunge» wohl
erfahrener Assistent kann dahier sogleich eintreten .

Ettlingen , den 15 . Februar 1845 .
Großh . AmtSrevisorat .

Braunwarth .
Radolfzell . (Dienstantrag.) Die erste Ge-

hülfenstelle ist entweder mit einem Cameral-
praktikanten oder Assistenten baldmöglichst mit
einem Gehalt von jährlichen 500 fl . zu besetzen.

Die hiezu Lusttragenden wollen sich unter Vor¬
lage der Befähigungs-Zeugnisse anher wenden.

Radolfzell , den 15 . Febr . 1845.
Großh . Domainenverwaltung.

Engesser .
Wol fach . (Schulhausbau - Versteigerung . )

Nro . 2940. Am Samstag den 8 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , wird die Herstellung eines
Schulhauses in Langenbach, Gemeinde Kinzig¬
thal , nach folgendem Kostenüberschlag im Son-
nenwirthshause zu Langenbach der Abstrichsver¬
steigerung ausgesetzt werden :

1 ) Maurerarbeit . . . . 657 fl . 57 fr.
2) Steinhauerarbeit . . . 99 - 48 -
3) Zimmermannsarbeit . . 364 - 57 -
4) Schreinerarbeit . . . 483 - 53 -
5 ) Schlosserarbeit . . . 89 * 30 <
6 ) Glaserarbeit . . . . 126 - 32 -
7) Blechnerarbeit . . . . 15 - 20 -
8 ) Anstreicherarbeit . . . 49 - 12 -
9) Hafnerarbeit . . . . 54 - — -

1941 fl . 9 kr.
Bauplan und Kostenüberschlag sowie die Be¬
dingungen können in der Zwischenzeit auf der
hiesigen Amtskanzlei eingesehen werden .

Wolfach , den 15 . Febr . 1845.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach.
[ 1 ] Achern . (Bekanntmachung . ) Mit Be¬

willigung des Großh. hochpreisl . Ministeriums
des Innern werden dahier zwei Viehmärkte ,

der erste jedes Jahr am Dienstag 14 Tage
vor dem Osterdienstag,

der zweite jedes Jahr am letzten Dienstag
im Monat November

abgehalten .
Es ist somit der erste Markt auf
Dienstag den 11 . März d . I .

bestimmt, wozu die Verkäufer und Käufer mit
dem Anfüqen eingeladen werden , daß hiebei fol¬
gende Preise den Verkäufern ausgetheilt werden :

a) des schönsten PaareS Ochsen 2 Dukaten ,
d) der schönsten Kuh 1 Dukaten ,
v) deS schönsten Rindes 1 Kronenlhaier.

Achern, am 20. Febr . 1845 .
Der Gemeinderath .

Peter . vät . Weber .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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